


Jupfala 2019 

In den ersten anderthalb Sommerferienwochen des Jahres 2019 

begab sich die Sippe Eisvogel, mit dem Ziel das blaue Halstuch zu 

erlangen in die Schwäbische Alb, nach Bad Urach. Los ging es am 

Montag mit zwei Autos fuhren wir am Montag, bergaufwärts auf 

unseren Zeltplatz zu. Aufgestellt wurden, in Zusammenarbeit mit 

dem Stamm Weibilo, aus Waiblingen, drei Koten in Ketten. Diese 

wurden noch dem Baumeistertag entsprechend verziehrt. Schließlich 

sollte es ja das schönste Zelt auf dem Platz sein. Nachdem die 

Anreisearbeiten erledigt waren kam es am Abend noch zu den 

Sippenvorstellungen und die Atmosphäre auf dem Platz wurde 

vertrauter. Am nächsten Tag wurden die Zelte noch weiter 

verschönert, Fleißig baute die Sippe Tische, Bänke und Regale um 

das Zelt herum, nachdem dies geschehen war begann der Gildentag. 

Jeder Stamm bot sein eigenes Programm an, so wurden Abzeichen 

gebastelt, Gewürzmischungen gemischt oder Halztuchringe 

gebunden. Auf den Gildentag folgte das Stadtspiel in Bad Urach, 

mit anschließendem Haik. Jede am Jupfala teilnehmende Sippe teilte 

sich durch drei, in drei neue Gruppen. Nachdem im Stadtspiel, die 

Stadt Bad Urach fleißig erkundet wurde, ging es drei Tage lang in 

die Wildnis aufs Haik. Da die Sippe in dieser Zeit getrennt war, 

erlebte jeder sein eigenes Abenteuer. Diese wurden dann bei 

Ankunft am Lagerplatz, abends am Lagerfeuer, jedermann erzählt. 

Nach dem Haik kam der Elternbesuchertag, an dem jeder von uns 

seine Eltern auf dem Lagerplatz sehen durfte. Massig wurde essen 

von Eltern und Freunden angeschafft, und fleißig wurde auch 

gegessen. Leider musste, am selben Tag, auch ein krank gewordener 

Eisvogel seinen Schwarm verlassen. Weiter ging es mit dem 

Chaostag, fast alle Sippenführer waren auf einmal weg.Nachdem 

nach viel Trubel, die Lage sich beruhigte und der Chaostag zum 

Ordnungstag übeschwppte kamen auch schon die Sippenführer 

wieder. Am selben Abend wurden vier Eisvögel dann endlich zu 



richtigen Jungpfadfindern MIT Halstuch .Mit Halstuch wurde dann 

wieder bis in die Nacht gefeiert. Am nächten Tag freuten sich dann 

schon alle auf den Grusellauf,wir feierten Halloween ein wenig vor. 

Nach dem Grusellauf wurde bis in die Nacht hinein getanzt, 

gesungen und traditionell Tschai getrunken. Beendet wurde das 

Lager dann am Mittwoch. Das  gute Wetter verabschiedete sich 

plötzlich von den Eisvögeln und im puren Regen mussten wir die 

Zelte abbauen, dennoch bleibt das Lager in schöner Erinnerung.  











 

Termine 2020 
 

03.01. – 06.01. Kreuzpfadfinderkurs 

19.01. Landesmarkführerschaft 

25.01. Landesmarkakelatreffen 

26.01. Gauführerschaft 

09.02. Elternnachmittag 

28.03. Landesmark Meutenstadtspiel 

19.04. Gauführerschaft 

22.03. Stafü-Treffen für das LM Lager 

26.04. Landesmarkführerschaft 

30.04. – 03.05. Schwabenrüste 

30.05. – 06.06. Landesmarklager 

11.06. – 14.06. Landesmark Hofaktion 

26.06. 28.06. Gauwochenende 

04.07. Landesmark Meutensporttag 

10.07. – 12.07. Landesmark Spaßaktion 

19.07. Gauführerschaft 

28.08. – 05.09. Landesmark Meutenlager 

29.08. – 11.09. Gauführerfahrt 

13.09. Landesmarkführerschaft 

10.10. Goldene Lilie und Gaucasinoabend 

11.10. Gauthing 

17.10. Jungmannschaftsthing 

18.10. Landesmarkthing 

21.11. Singewettstreit 

27.11. – 29.11. Adventswochenende 
 


